
Ausbildung zum  
Medien gestalter  
neu geordnet

N U T Z E N

B I L D U N G

Die neue Verordnung des Ausbildungsberufs Mediengestalter/-in Digital 

und Print tritt am 1. August 2023 in Kraft. Eine Neuordnung war aufgrund 

der weitreichenden technologischen und arbeitsorganisatorischen Ent-

wicklungen notwendig geworden. Nachfolgend stellen wir die wichtigsten 

Neuerungen vor.

K
ünftig wird es vier statt bisher drei Fachrich-
tungen geben. Dabei wurden auch die Bezeich-
nungen der Fachrichtungen geändert, um die 

 » aus Beratung und Planung wird Projektmanagement,
 » aus Konzeption und Visualisierung wird Design-
konzeption und 

 » aus Gestaltung und Technik werden die beiden 
Fachrichtungen Printmedien und Digitalmedien.

alle Fachrichtungen identisch, im dritten Ausbildungs-
-
-

-
richtungen Printmedien und Digitalmedien. Die An-

verringert. Dadurch konnte die Ausbildungsstruktur 
wesentlich verschlankt werden, ohne die geforderten 
Spezialisierungen zu vernachlässigen.

Was ändert sich bei den Ausbildungsinhalten?

Inhaltlich erfolgte bei der Erstellung der neuen Ausbil-
dungsverordnung und des Ausbildungsrahmenplans eine 

Kommunikation sowie neuen digitalen Techniken und 
-

ren kennen alle Azubis die Grundlagen der Gestaltung 
von Digital- und Printmedien und können Produktions-

-
nisieren von Arbeitsprozessen für die Medienproduktion 
sowie das Kommunizieren und Kooperieren im Team. 

-
lige Fachrichtung eingegangen. In der Fachrichtung 

erfolgt neben der Kundenberatung eine verstärkte Aus-
-

tion. Die Kalkulation bleibt weiterhin ein prüfungsrele-
vanter Bestandteil. Die Fachrichtung Designkonzeption 

für Kreativität. Hier werden Gestaltungideen kunden-

sowie Designkonzepte entwickelt und präsentiert.
Für die Fachrichtung Printmedien und die Fachrich-

tung Digitalmedien erhält die Technik gegenüber der 
Gestaltung eine höhere Gewichtung. So konzentriert sich 

-
gestaltung auf die Druckdatenerstellung. In der Fachrich-
tung Digitalmedien wird berücksichtigt, dass inzwischen 
von Mediengestaltern mehr digitale Anwendungen als 
nur Internetseiten zu gestalten und zu planen sind. Mit 

-
richtung eingegangen.

PRINTMEDIEN DIGITALMEDIEN

Produzieren von 
 Medien produkten 
in  konventionellen 
 Druckverfahren

Produzieren von  
interaktiven Medien

Produzieren mit perso-
nalisierten und  variablen 
Daten im Digitaldruck

Datenbankgestütztes  
Produzieren von Medien

Erstellen von 
 Rein zeichnungen

Produzieren von  
audiovisuellen Medien

Erstellen von Fotografien und Videos

Erstellen von 3D-Grafiken und 3D-Bewegtbildern

Produzieren von crossmedialen Medien

Wahlqualifikationen für die 

 Fachrichtungen:
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Ab wann wird nach der neuen  

Verordnung ausgebildet?

Alle Azubis, die ab dem 1. August 2023 ihre Ausbildung 
beginnen, werden nach dem neuen Ausbildungsrah-

ausgebildet sowie nach der neuen Ausbildungsverord-
nung geprüft. Vorher begonnene Ausbildungsverhält-
nisse werden nach der alten Verordnung abgeschlossen 
und können nicht auf die neue Verordnung umge-
schrieben werden. 

Termine vormerken! 

Alle Termine zu den Informationsveranstaltungen finden 
Sie unter www.bvdm-online.de/termine-neuordnung

Standard-Berufsbildpositionen gesamte Ausbildung

Kommunizieren und Kooperation fördern 6 Wochen

Einhalten der rechtlichen Grundlagen der Medienproduktion 6 Wochen

Planen und Organisieren von Arbeitsprozessen 16 Wochen

Gestalten von Medien (Teil 1) 20 Wochen

Erstellen, Bearbeiten und Beurteilen von Bild- und Grafikdaten 12 Wochen

Erstellen ausgabespezifischer Produktionsdaten (Teil 1) 18 Wochen

ZWISCHENPRÜFUNG

Gestalten von Medien (Teil 2) 6 Wochen

Erstellen ausgabespezifischer Produktionsdaten (Teil 2) 8 Wochen

Planen und Organisieren von Projekten 12 Wochen

FACHRICHTUNG 

 PROJEKTMANAGEMENT

FACHRICHTUNG 

 DESIGNKONZEPTION

FACHRICHTUNG 

 PRINTMEDIEN

FACHRICHTUNG  

DIGITALMEDIEN

Analysieren von  Bedarfen und Analysieren von  Bedarfen und 
 auftragsbezogenes  Beraten auftragsbezogenes  Beraten

9 Wochen9 Wochen

Analysieren von  Kundenauf-Analysieren von  Kundenauf-
trägen und gestalterischen trägen und gestalterischen 
 Bedarfen Bedarfen
8 Wochen8 Wochen

Aufbereiten von Produk-Aufbereiten von Produk-
tionsdaten für unterschied-tionsdaten für unterschied-
liche Druckverfahrenliche Druckverfahren
12 Wochen12 Wochen

Gestalten von  DigitalmedienGestalten von  Digitalmedien

8 Wochen8 Wochen

Entwickeln von  Marketing- und Entwickeln von  Marketing- und 
Kommunikations maßnahmenKommunikations maßnahmen
1010  WochenWochen

Entwickeln von IdeenEntwickeln von Ideen

14 Wochen14 Wochen

Anwenden von Anwenden von 
 Farbmanagement Farbmanagement
10 Wochen10 Wochen

Strukturieren und Program-Strukturieren und Program-
mieren von Digitalmedienmieren von Digitalmedien
14 Wochen14 Wochen

Kaufmännisches Bearbeiten  Kaufmännisches Bearbeiten  
von  Aufträgenvon  Aufträgen

10 Wochen10 Wochen

Visualisieren von Entwürfen  Visualisieren von Entwürfen  
und  Prototypenund  Prototypen

14 Wochen14 Wochen

Umsetzen von Qualitäts-Umsetzen von Qualitäts-
sicherungsicherung

10 Wochen10 Wochen

Erstellen von Prototypen Erstellen von Prototypen 
und Steuern von Ausgabe-und Steuern von Ausgabe-
prozessenprozessen
10 Wochen10 Wochen

Präsentieren von Angeboten  Präsentieren von Angeboten  
und  Konzeptenund  Konzepten
8 Wochen8 Wochen

Entwickeln und  Präsentieren  Entwickeln und  Präsentieren  
von Designkonzeptenvon Designkonzepten
10 Wochen10 Wochen WahlqualifikationWahlqualifikation

20 Wochen20 Wochen

WahlqualifikationWahlqualifikation
20 Wochen20 WochenKonzipieren, Durchführen und Konzipieren, Durchführen und 

 Abschließen von Projekten Abschließen von Projekten
15 Wochen15 Wochen

Vorbereiten der  Umsetzung  Vorbereiten der  Umsetzung  
von  Designkonzeptenvon  Designkonzepten
6 Wochen6 Wochen

ABSCHLUSSPRÜFUNG

Strukturentwurf Mediengestalter/-in Digital und Print

1. und 2. Ausbildungsjahr

3. Ausbildungsjahr

Wie erhalte ich weitere Informationen  

zur Neuordnung?

Um die betrieblichen Ausbilder, die Prüfungsausschüs-
se und auch Berufsschulen über die Neuerungen zu 
unterrichten, finden Informationsveranstaltungen 
durch die Verbände Druck und Medien gemeinsam mit 

eine aktualisierte Infobroschüre. 
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